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Zur Person:

Eva  Mähl  gehört  seit  1994  beständig  zur  deutschen  TV-Branche.  Besondere  Kennzeichen:  Große 
Vielseitigkeit und Bandbreite – der Bogen ihrer Tätigkeiten spannt sich von Moderation über Schauspiel 
bis  hin  zur  Comedy.  Als  Moderatorin  mit  journalistischem  Anspruch  präsentierte  sie  die 
unterschiedlichsten  TV-Formate  –  etwa  das  Pro7-Boulevardmagazin  “taff“,  das  Pro7-Wissensmagazin 
„Galileo“, verschiedenste Service-Magazine zu den Bereichen Medizin, Geldmarkt, Sport oder Karriere 
(N24, Tm3, DSF u.a.) sowie zahlreiche hochkarätige Fernseh-Galas (ARD, BR, 3sat). Als Schauspielerin 
wirkte  sie  in  vielen  bekannten  Serien  mit  (“Anwalt  Abel“,  “Die  Rosenheim Cops“  u.v.a.)  und  brachte 
darüber  hinaus ihr  komödiantisches  Talent  in  erfolgreichen  Comedy-Sendungen wie  “Die  Willy-Astor-
Show“, “Die Komiker“ oder “Tramitz and friends“ eindrucksvoll zum Einsatz.

Eva Mähl ist verheiratet, Mutter zweier Kinder und lebt ländlich am Ammersee nahe München.

Daten:

Größe: 178 cm
Konfektion: 38
Augen: blau
Haare: braun
Schuhe: 41
Sprachen: Englisch, Spanisch
Dialekte: Bayerisch, Hamburgerisch

Werdegang:

Geboren in Hamburg als Kind eines Literaturprofessors und einer Historikerin/ Musikerin/ Malerin wächst 
Eva  Mähl  in  Hamburg,  Regensburg,  Kiel  und schließlich  München auf.  Sie  erhält  eine umfangreiche 
musische Ausbildung (Klavier,  klass. Gitarre, Gesang, Malerei) und absolviert  nach der Schullaufbahn 
eine Berufsausbildung zur Grafik-Designerin an der Akademie für das Grafische Gewerbe in München. Es 
folgt eine langjährige Karriere als internationales Fotomodell mit Stationen u. a. in Mailand, Paris, Miami 
und Kapstadt.
Daneben wird Eva ihrem Ruf als “Multi-Talent“ gerecht und treibt ihre Musikprojekte als Sängerin voran; 
sie ist Frontfrau einer Jazz-Band, textet und komponiert, arbeitet als Studiosängerin, nimmt aber neben 
ihrer Gesangsausbildung bereits Sprech-, Tanz- und Schauspielunterricht (u. a. bei A. Welles, B. Gillette). 
Immer  öfter  wird  sie  fortan  für  TV-Spots,  Industrie-  und  Werbefilme engagiert.  Es  folgen  Sprecher-, 
Synchron- sowie erste Moderationsangebote.
Seit 1994 ist Eva Mähl hauptberuflich als Moderatorin und Schauspielerin tätig.

TV-Biographie:

1995  engagiert  der  Bayrische  Rundfunk  Eva  Mähl  für  die  “Willy-Astor-Show“,  die  sie  in  8  Folgen 
zusammen mit den Kabarettisten Willy Astor und Günter Grünwald  präsentiert.  Die Comedy-Sendung 
erreicht schnell Kult-Status. Nach einer Gastrolle in Thomas Gottschalks “Hausparty“ ( SAT1 ) übernimmt 
Eva Mähl Ende 1996 die Moderation des Pro7-Boulevard-Magazins “taff“, das sie über 300 Ausgaben 
lang bis 1998 erfolgreich prägt. Die tägliche Live-Sendung zur abendlich besten Sendezeit lässt kaum 
Spielraum für weitere Produktionen.  Dennoch bleibt  sie währenddessen auch der  Schauspielerei  und 
Comedy treu, dreht für die ZDF-Serie “Anwalt  Abel“ und “Kanal Fatal“(BR), und wirkt  in der „Comedy 
Factory (Pro7) und in zahlreichen Sketchen der ARD-Reihe “Die Quatschmacher“ mit.
Nach diesen anstrengenden zwei  Jahren wird  es Zeit  für die Familiengründung: Sohn Manuel kommt 
Ende 1998 zur Welt.
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Noch hochschwanger dreht Eva Mähl den Piloten für die BR-Serie “Die Komiker“, eine rasante Mischung 
aus Sketchen, Kabarett und Comedy, die sie zusammen mit Günter Grünwald präsentiert. 1999 folgen 
Gastrollen in “Herbert und Schnipsi“ (BR) sowie eine Staffel mit 10 Folgen “Hallo Schröder!“ ( ARD ), in 
der sie abermals in verschiedensten skurrilen Rollen ihre schauspielerische Flexibilität unter Beweis stellt.
Nach einer kurzen Verschnaufpause übernimmt sie die Moderation diverser TV-Events wie “Songs an 
einem  Sommerabend“,  “Der  Große  Chinesische  Staatszirkus“  sowie  im  Jahr  2000  die  TV-Gala 
“Verleihung des Bayr. Kabarettpreises“ (alles BR), die sie auch in den folgenden Jahren präsentiert.
Zeitgleich widmet sie sich wieder der Moderation einer regelmäßigen TV-Sendung:
In der Tm3 Sendung “Leben und Wohnen“ stellt  sie  über  50 Folgen lang das wöchentliche Magazin 
“Gesundheit“ vor, moderiert und talkt dort über Aktuelles aus Medizin, Ernährung und Wellness. Neben 
einer  Rolle  in  der  ZDF-Vorabend-Serie  “Tierarzt  Dr.  Engel“  bereitet  sie  außerdem  die  erste 
sechzehnteilige Staffel der zwischenzeitlich legendären “Komiker“ vor, die von Ende 2000 an ausgestrahlt 
wird und das Fernsehpublikum auch außerhalb Bayerns von Beginn an begeistert.
2001 taucht  Eva Mähl  abermals in eine neue Materie ein.  Sie betreut  fortan als Anchor-Woman das 
wöchentliche Anleger-Magazin “Sportbörse“ des DSF und bringt ihre Magazin-Erfahrung von 2001 bis 
2002 auch beim Nachrichtensender N24 ein, wo sie sich in “Job und Karriere“ wöchentlich Themen rund 
um  neue  Berufsbilder  und  -Chancen  widmet,  über  Bildungsaufträge  diskutiert  oder  gestressten 
Führungskräften wertvolle Fitness-Tipps gibt.
Immer ihren beiden Leidenschaften - Moderation und Schauspielerei - gleichermaßen aufgeschlossen, 
wirkt sie 2002 im Pro7-Spielfilm “Lovers and friends“ mit. Zeitgleich wird mit großem Erfolg die zweite BR-
Staffel der „Komiker“ ausgestrahlt.
Es folgt eine Schwangerschafts-Pause, in der Tochter Lilian im Juli 2003 zur Welt kommt.
Bereits zwei Monate später steht Eva wieder für “Die Komiker“ vor der Kamera, die 3. Staffel beschert 
dem Bayerischen Rundfunk neuerlich überdurchschnittliche Quoten.
Es folgt 2004: Eva Mähl dreht mit Christian Tramitz für die Pro7-Comedy-Sendung “Tramitz und friends“, 
talkt  “Unter  4  Augen“  (  BR  )  mit  Rainhard  Fendrich,  verleiht  abermals  den  jährlichen  “Bayerischen 
Kabarettpreis“ und bereitet die 4. “Komiker“-Staffel vor, die ab Oktober 2005 vom Bayerischen Fernsehen 
ausgestrahlt wird.
Daneben  übernimmt  sie  Anfang  2005  die  Moderation  des  Wellness-Magazins  “Fit  for  Life“  und  und 
überzeugt  geradezu  “mörderisch“  gut  in  der  ZDF-  Krimi-Serie  “Die  Rosenheim  Cops“  (Ausstrahlung 
Januar  2006).  Im  Juni  präsentiert  sie  zum 5.  Mal  die  BR-Fernsehgala  "Verleihung  des  Bayerischen 
Kabarettpreises", von September bis November entstehen sieben neue Folgen der "Komiker" (BR) im 
Dezember schließlich geht Eva Mähl als zusätzliche Moderatorin an Bord des Wissensmagazins "Galileo" 
und präsentiert fortan im Wechsel mit Frontmann Aiman Abdallah bzw. Daniel Aminati das beliebte Pro7 
Flaggschiff live zur abendlich besten Sendezeit.
Darüber hinaus absolviert sie Dreharbeiten für die 5.Staffel der "Komiker", die ab November 2006 vom BR 
bzw. ab 15. Januar 2007 von der ARD ausgestrahlt wird.
Ende 2006 steht  sie zudem für das Wissensmagazin "Wunderwelt  Wissen" (ProSieben) als Back-Up-
Moderatorin vor der Kamera. In 2007 wird sie neben "Galileo" auch in der 6. Staffel von "Die Komiker" zu 
sehen sein.
Last but not least versprüht sie den ihr eigenen Charme als Gastgeberin diverser hochkarätiger Gala-
Veranstaltungen  und  Events  (Eröffnung  Leipziger  Messe  /  Ford,  BMW,  Ferrero,  Hewlett-Packard, 
Securitas, Mahag / Audi, Allianz, Sparkasse, Mars, Verleihung "Stahl-Innovationspreis 2009“ u. a.)

Sonstiges:

Sport: Alpinski, Tauchen, Reiten, Badminton, Tischtennis, Wasserski
Hobbys: Südamerikan. Tänze, Malen, Gesang, Fotografie, Musik, Lesen, Möbel- und

Fliesendesign, Innen-Architektur u.v.m.
Leidenschaft: Ihre Familie

Eva Mähl unterstützt Greenpeace, amnesty international und Plan international


